
Basisqualifikation für 
Forensische Psychiatrie 

in Niedersachsen

Salomé / Rusyniak MRVZN Bad Rehburg

* Handlungssicherheit 
durch 

Kompetenzerweiterung



*Zielgruppe

Neue Mitarbeitende aller Berufsgruppen (ab dem 4. 
Dienstmonat)

Mitarbeitende, die aus anderen Bereichen in den 
Maßregelvollzug  wechseln

Erfahrene Mitarbeitende, die ihr Wissen aktualisieren 
möchten



*

7 Module 

(1 Modul = 1 Arbeitstag)

3 Monate

3 x 2 Tage + 1 x 1 Tag 



*

Anschrift

Maßregelvollzugszentrum Niedersachsen
Fachkrankenhaus für Forensische Psychiatrie und Psychotherapie
Bad Rehburg

Friedrich-Stolberg-Allee 5
31547 Rehburg-Loccum

Telefon : +49 5037/900
Telefax : +49 5037/90-2000
email : Basisqualifikation@mrvzn-badrehburg.niedersachsen.de

www.mrvzn-badrehburg.niedersachsen.de

Fortbildungskoordinatoren: Katrin Salomé / Christoph Rusyniak



*

Bad Rehburg befindet 
sich direkt an der B441, 
ca. 45 km nord-westlich 
von Hannover und etwa 
25 km von der A2 

entfernt, Ausfahrt Wunstorf-Luthe, 
in Richtung Uchte.

Das MRVZN Bad Rehburg liegt an 
der Friedrich-Stolberg-Allee 5. Von 
Wunstorf kommend ist das nach 
dem Ortsschild die erste Straße an 
der Kreuzung links. 

Mit RE (Regional Express) 
von Hannover 
Hauptbahnhof nach 
Wunstorf oder wahlweise 

nach Nienburg/Weser, jeweils von 
dort mit dem Bus nach Bad 
Rehburg.



*Übernachtungsmöglichkeiten

Das MRVZN Bad Rehburg verfügt über ein Gästehaus mit insgesamt
6 Gästezimmern, 2 Bädern, Küche, Speiseraum und
Gemeinschaftsraum, TV und W-Lan.

Direkt auf der gegenüber liegenden Straße befindet sich das
Parkhotel Bad Rehburg.

Darüber hinaus gibt es in der näheren Umgebung (Mardorf,
Steinhude, Loccum…) noch diverse Hotels und Ferienwohnungen.



*Beköstigung

Im Kasino des MRVZN Bad Rehburg werden 
Frühstück, Mittag- und Abendessen angeboten.

Darüber hinaus befindet sich im Ort ein Kiosk 
und ein Restaurant.

In der näheren Umgebung gibt es zahlreiche 
Geschäfte und Restaurants



*

 Das strafrechtliche Sanktionen 
System in der Bundesrepublik 
Deutschland

 Rechte und Pflichten 
untergebrachter Menschen

 Umgehen mit Lockerungsfort- oder 
Rückschritten

 Beschwerdemanagement als 
Qualitätsinstrument

*Lernmodule



*
 Verantwortungsvoller Umgang mit 

Macht und Zwang im 
Maßregelvollzug



*

 Für Sicherheit sorgen

 Nähe / Distanz



*

 Risikowahrnehmung und 
Risikokommunikation



*

 Organisation der 
Multiprofessionellen 
Zusammenarbeit



*
 Ziel dieser Seminars ist es den 

Beschäftigten 
Kommunikationsfertigkeiten an die 
Hand zu geben, die sie diversen 
Situationen anwenden können, 
unter Einbeziehung 
krankheitsspezifischer Verhaltens-, 
Denk- und Erlebensweisen.



*

 Arbeitsschutz und Arbeitsrecht im 
Maßregelvollzug



*

Salomé / Rusyniak MRVZN Bad Rehburg


